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 Nächste Bürgermeistersprechstunde 
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 Hölderlinhaus und Hofcafé auch 
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Brückentag, 31. Oktober geschlossen 
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO­Notfalldienst Tel. 116117 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
Diakonie­Sozialstation Lauffen­Neckarwestheim­Nordheim Tel. 9858­24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Tagespflege Körnerstraße (Katharinenpflege), Angela Huber­Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenenddienst
siehe Seite 4

Hospizdienst Tel. 9858­24 
Lore Fahrbach
Informations­, Anlauf­ und Vermittlungsstelle IAV­Stelle Tel. 9858­25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
siehe Seite 4

Abellio Rail Baden­Württemberg GmbH 
Fahrkartenverkauf: ECKERT im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr, Sa. 6.00–19.00 Uhr, So. 8.00–15.00 Uhr
www.abellio.de, Service­Nr. 0800/2235546 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn­ und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpflege
Arbeiter­Samariter­Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530­0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530­10 
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655­16 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991­0, Fax 991­499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Zentrale Notrufnummer  01805/843736 
 

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus­ und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106­0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen 
der Stadt: Bürgermeister Klaus­Peter Waldenberger oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246­0, Fax 07264/70246­99, Internet: www.nussbaum­medien.de. Anzeigen­ 
beratung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/70246­70, bad­rappenau@nussbaum­medien.de, Internet: www.nussbaum­medien.de. Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef­Beyerle­Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924­0, E­Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum­lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503
Herzog­Ulrich­Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128
Hölderlin­Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916
Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938
Erich­Kästner­Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664
Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit) 
Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit) 
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

 
 
 
 
 

 
Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen 
Ulrike Rennhack­Dogan Tel. 106­14  
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749  
Paulus­Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis­Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/­11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366
Hölderlin­Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916 
Hölderlin­Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797 
Hölderlin­Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig­ und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5 Tel. 1809610 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106­19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50  

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h­Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche  
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N. 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Jeden ersten Samstag im Monat bietet der Lauffener Bürgermeister in der Regel eine offene Sprechstunde im 
Bürgerbüro (BBL) an. Hier ist der Rathauschef von 10.00 bis 12.00 Uhr direkt für Sie erreichbar. Fragen und Anliegen 
können im persönlichen Gespräch ohne Termin angesprochen werden. 
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Spiel, Stockbrot und Kennenlernen
Tag des offenen Platzes auf der Kinderfarm Lauffen a.N.
Am Samstag, den 15. Oktober, war 
es endlich soweit. Nach der ange­
kündigten Neustrukturierungs­
phase öffnete die Kinderfarm 
Lauffen a.N. wieder ihre Tore. 
Zahlreiche große und kleine Inter­
essierte fanden sich auf dem Platz 
ein um sich einen ersten Eindruck 
zu verschaffen.
Der zentrale Punkt der Kinderfarm 
war die neu angelegte Feuerstelle. 
Hier gab es gegrillte Würstchen oder 
man konnte etwas länger mit einem 
selbstgegrilltem Stockbrot verwei­
len. Die Jüngeren konnten sich in der 
für schlechtes Wetter aufgestellten 
 Pagode beim Kinderschminken bunt 
bemalen lassen. Glücklicherweise 
war das Wetter gnädig und der erste 
Tag des offenen Betriebes konnte mit 
Sonnenschein gefeiert werden.
Die Gäste der Kinderfarm konnten 
an einem Lageplan und zusätzlichen 
Stationen vor Ort die geplanten Be­
reiche näher anschauen und auch 
selbst eigene Ideen und Wünsche 
für den neu entstehenden Platz auf­
schreiben. 
Beim Einpflanzen von Blumenzwie­
beln, Graben an der „Buddel­Bau­
stelle“, Nägelklopfen oder Toben in 
der Sport­Ecke, konnten die Kinder 
den ganz normalen offenen Betrieb 
der Kinderfarm erleben.
Das Team der Kinderfarm Lauffen 
a.N. um Sonja Sharma und Moritz 
Mietzner bedankt sich an dieser 
Stelle für das zahlreiche Erscheinen 
und die netten Gespräche. Auch im 
 Weiteren stehen die beiden selbst­
verständlich für Gespräche, Fragen 
und Anregungen bereit.

Der offene Betrieb der Kinder­
farm findet seit dem Tag des of­
fenen Platzes wieder regelmäßig 
statt. Für Kinder von 6–14 Jahren 
ist aktuell regelmäßig dienstags 
und donnerstags, sowie 14­tägig 

samstags von 14.30–18 Uhr, (ab 
November bis 17 Uhr) geöffnet.
Die jeweils aktuellen Öffnungs­
zeiten sind auch im Schaukasten 
vor der Kinderfarm zu finden.
 Fotos: Carlotte Drechsler

Kennenlernen beim gemeinsamen Stockbrot grillen

Emma lässt sich gerne schminken

Vom Heldengedenktag zur Volkstrauer – 100 Jahre Volkstrauertag 
Ausstellungseröffnung Freitag 4. November um 19 Uhr im Hölderlinhaus –  
Eine Ausstellung des Heimatvereins Lauffen e.V. und der ev. Kirchengemeinde Lauffen­
Neckarwestheim
Was vor hundert Jahren mit einer 
kleinen Feierstunde im Berliner 
Reichstag begann, hat inzwischen 
eine wechselvolle Geschichte.
Der jährlich begangene „Volks­
trauertag“ wurde in der Nazi­Zeit 
zum  „Heldengedenktag“. Nach 1945 
kehrte man zur vorigen Lesart, dem 
Gedenken der Opfer von Krieg und 
Gewalt, zurück. Inzwischen wurde 
das Totengedenken u. a. auf Opfer 
von Terrorismus und Rassismus aus­
geweitet.

Vielfältig sind die mahnenden Er­
innerungsstücke, die nach dem ers­
ten Weltkrieg in Lauffen entstanden 
sind: Das städtische Kriegerdenkmal 
im Rathaushof, ein „Benagelungs­
zeichen“ in Form des Lauffener 
Stadtwappens, „Eiserne Bücher“ mit 
Fotos der Gefallenen und zwei große 
Eichenholztafeln der ev. Kirchen­
gemeinde mit den 189 Namen der im 
Krieg getöteten Soldaten. Die selten 
gezeigten Exponate werden in der 
Ausstellung mit erläuternden Texten 

und Bildern präsentiert. Der Rückblick 
auf die Kriege vergangener Zeiten 
und ihre Folgen erscheint vor dem 
Hintergrund des Ukraine­Konflikts er­
schreckend aktuell.
Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5
Ausstellungseröffnung: 
Freitag, 04.11.2022 um 19 Uhr
Ausstellungsende: 27.11.2022
Öffnungszeiten: 
Fr., 15–18 Uhr/Sa. + So. 13–18 Uhr
Eintritt frei für Lauffener Ein­
wohner (ansonsten 4 €) W

Lauffener Benage-
lungszeichen
 Foto: Jürgen Reiner
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Gut besuchte Einwohnerversammlung im Städtle 
Die Präsentation des Bürgermeis­
ters finden Sie unter https://www.
lauffen.de/website/de/virtuelles_
rathaus/buergermeister/reden. 
Das ausführliche Protokoll zur 
Einwohnversammlung mit den 
entsprechenden Anregungen und 
Wort meldungen finden Sie online 
unter www.lauffen.de/Lauffener 
Bote/Aktuelles.
https://www.lauffen.de/news?ac­
tion=view_one_article

Der Bürgermeister erläuterte zu Be­
ginn die Hintergründe der geplanten 
Sperrungen. Der Bau der Abbiege­
spur sei alleine zum Wohl der vom 
Schleichverkehr geplagten Städtle­ 
Bewohner angegangen worden, als 
Arbeitsprojekt der Stadt, die eine 
solche Abbiegespur eigentlich über­
haupt nichts angeht. Um das Ver­
kehrschaos vom August zu verhin­
dern, habe es nur zwei Möglichkeiten 
gegeben, die Neckarbrücke komplett 
sperren oder, wie es jetzt geschehen 
wird, das Städtle zu eine „Insel“ zu 
machen, zu befahren nur über die 

Neckarbrücke.
Anschließend schilderte er den Wer­
degang der Entscheidung für den ge­
planten Bau der Querspange Ilsfelder 
Straße/B27. Es ist nicht mehr als eine 
Reduzierung der im Jahr 2004 vom 
Gemeinderat nach eingehender Bür­
gerbeteiligung beschlossenen Nord­
tangente. Er freue sich außerordent­
lich, dass es beim Land BW eine große 
Entschlossenheit gibt, dieses Projekt 
zu realisieren. Verfahrenstechnisch 
liege man daher mit der Umfahrung 
Ilsfeld gleichauf und er sehe dies als 
großen Erfolg der Stadtverwaltung an.
Eine Wortmeldung aus dem Kreis 
der Anwesenden, dass sich die An­
wohner des Städtles nicht gleichbe­
handelt vorkommen und im Städtle 
sei 20 Jahre nichts gelaufen, gefällt 
Bürgermeister Klaus­Peter Walden­
berger nicht. Die Stadt Lauffen hat in 
den vergangenen Jahren permanent 
alle historischen Anlagen mit einem 
enormen Aufwand saniert: die ganze 
Stadtmauer, ein Millionenprojekt, die 
Schenkelmauer zur Mühltorstraße hin, 
das alte und das neue Heilbronner 
Tor, den Straßenbelag Mühltor straße 
und erste Hälfte der Heilbronner 
Straße, die Reststrecke wurde zu­
rückgestellt, da bei Aufnahme in 
das  Sanierungsprogramm hohe Zu­
schüsse möglich sind. Die Anwohner 
können nicht sagen, dass in diesem 
Stadtteil nicht investiert wurde. Es hat 
an privater Initiative gemangelt. Die 
Leute haben ihre geerbten Häuser an 
den Meistbietenden verkauft, der das 
Haus häufig verkommen lässt. Die 
Stadt hingegen hat, um dies zu ver­

hindern, ein Haus nach dem anderen 
erworben und kauft weiter Ge bäude 
an mit dem Ziel, sie im Rahmen des 
Landessanierungsprogrammes in die 
Sanierung zu führen und über die 
 Sanierungsförderung neue Eigen­
tümer zu finden, die die Häuser be­
wohnen. Das bindet enorme Finanz­
mittel des städtischen Haushalts. Es 
ist nicht richtig, dass nichts getan 
wurde, ganz im Gegenteil, es wurde 
enorm viel Geld ins Städtle gesteckt.
Der Verkehr muss aus dem Städtle 
raus. Das funktioniert nach Mei­
nung von Bürgermeister Klaus­Peter 
Wal den berger nur, wenn man eine 
Lösung für die B27 findet, zum Bei­
spiel die Querspange, und danach 
das neue Heilbronner Tor geschlos­
sen wird. Das sei aber aktuell nicht 
geboten. Eine Durchfahrt nur für An­
wohner funktioniere nicht, weil die 
Regelung nicht beachtet wird und es 
niemand kontrolliert. Nur die Polizei 
darf in den fließenden Verkehr ein­
greifen und diese ist nicht bereit zur 
Kontrolle. Wenn sich die Anwohner 
Gedanken zur Verkehrssituation im 
Städtle machen, dann bitte nur über 
Maßnahmen, die keiner Kontrolle be­
dürfen. W

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten:
Wochenend­ und Feiertagsdienst der Apotheken, jeweils ab 
8.30 Uhr
Samstag, 29. Oktober
Stadt­Apotheke, Güglingen Tel. 07135/5377
Sonntag, 30. Oktober
apotheke actuell, Lauffen Tel. 07133/17909
Dienstag, 1. November
Rathaus­Apotheke, Abstatt Tel. 07062/64333

Diakonie­ und Sozialstation Lauffen a.N. – Neckarwestheim 
– Nordheim
Wochenend­ und Feiertagsdienst
Samstag, 29. Oktober und Sonntag, 30. Oktober  
Madelaine, Malgorzata, Irina, Viola, S tepha nie, Milkah

Dienstag, 1. November  
Madelaine, Irina, Viola, Edith, Stephanie, Magdalena

Bürgermeistersprechstunde 
Schreiben Sie mir, mailen Sie mir oder rufen Sie mich an!
Die nächste persönliche Bürgermeistersprechstunde ist am Samstag, dem 
5. November, von 10 bis 12 Uhr im BBL, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen a.N. 

Fragen und Anliegen können Sie Bürgermeister Klaus­Peter Waldenberger bis dahin 
auch gerne schriftlich, per E­Mail oder telefonisch vortragen.  W

 Foto: David Arzt

Foto:  
Carlotta Drechsler

Foto: Bihr, Heilbronner Stimme 
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Das Regierungspräsidium Stuttgart informiert zu Bau­ und  
Straßensperrmaßnahmen
Vollsperrungen vom 28. Oktober bis 7. November (B27­Brücke)
B27: Erstellung einer Rechts­
abbiegespur sowie Sanierung der 
Fahrbahn zwischen Talheim und 
Lauffen (Landkreis Heilbronn) 
Halbseitige Sperrung B27 bei 
 Lauffen in Fahrtrichtung Kirchheim 
bis Freitag, 28. Oktober 2022. 
Direkt im Anschluss Vollsperrung 
B27 Lauffen (Aral) bis Talheim (Ab­
zweigung nach Horkheim) von Frei­
tag, 28. Oktober, bis voraussichtlich 
Montag, 7. November 2022.
Das Regierungspräsidium Stuttgart 
(RPS) baut aktuell die Verlängerung 
der Rechtsabbiegespur auf der B27 
für den aus Heilbronn kommenden 
Verkehr am südlichen Ortseingang 
von Lauffen. Durch die etwa 130 
Meter lange Abbiegespur soll der 
häufig auftretende Rückstau in die­
sem Bereich in Richtung Innenstadt/
Zabergäu zukünftig deutlich redu­
ziert werden. Hierzu ist bis Freitag, 
28. Oktober 2022, eine halbseitige 
Sperrung notwendig. Die Richtungs­
fahrbahn von Kirchheim nach Lauffen 
steht weiter zur Verfügung. Von Heil­
bronn in Richtung Kirchheim erfolgt 
die Umleitung über Klingenberg und 
Nordheim zurück nach Lauffen. 
Ab Freitag, 28. Oktober ab etwa 
17 Uhr, bis voraussichtlich Mon­
tag, 7. November 2022 um etwa 
5 Uhr, muss der Streckenabschnitt 
der B27 zwischen Lauffen (Aral) 
und Talheim (Abzweigung nach 

Horkheim) für eine grundhafte 
 Sanierung sowie die Erstellung 
der Rechtsabbiegespur voll ge­
sperrt werden. 
Die Umleitung für den überörtlichen 
Verkehr erfolgt für beide Fahrtrich­
tungen über Nordheim und Klingen­
berg.
Der innerörtliche Verkehr in 
 Lauffen (La­Ferté­Bernhard­Straße, 
Mühl torstraße usw.) kann wäh­
rend beider Bauphasen nicht in 
Richtung Heilbronn beziehungs­
weise Ilsfeld ausfahren. 
Hierfür muss die alte Neckarbrücke 
und anschließend die überörtliche 
Umleitung genutzt werden. 

Die Nutzung der alten Neckarbrücke 
ist auf Fahrzeuge bis 3,5 Tonnen be­
schränkt. Der Bund investiert mit der 
Maß nahme rund 1,2 Millionen Euro 
in den Erhalt der Infrastruktur. Das 
Regierungspräsidium Stuttgart bittet 
alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer sowie Anwohne­
rinnen und Anwohner um Verständ­
nis für die Beeinträchtigungen wäh­
rend der Bauzeit. 
Aktuelle Informationen über Straßen­
baustellen im Land können dem Bau­
stelleninformationssystem (BIS) des 
Landes Baden­ Württemberg unter 
www.baustellen­ bw.de entnommen 
werden. W

Die Sperrmaßnahmen B27 wirken sich auch 
auf den Citybus aus
Notfahrplan in der Zeit vom 28. Oktober bis voraussichtlich 
7. November
Die Fahrbahndeckenerneuerung auf 
der B27 zwischen Lauffen a.N. und 
Talheim machen jedoch eine Voll­
sperrung für den Gesamtverkehr 
erforderlich, weshalb im Zeitraum 
vom 28.10.2022 bis voraussichtlich 
07.11.2022 in Lauffen nur ein sehr 
eingeschränkter Citybusverkehr an­
geboten werden kann. 
Das Städtle kann in diesem Zeitraum 
nicht angefahren werden.
Die Firma Gross wird folgende 
Umleitung für den Citybus in der 
Zeit vom 28. Oktober bis voraus­
sichtlich 7. November einrichten:
Nach der Haltestelle „Wilhelm­

straße“ wird die Haltestelle „Stutt­
garter Straße“ bedient. Weiter über 
B27 Richtung „Am Forchenwald“. 
Links auf die „Neckarstraße“ – Er­
satzhaltestelle „Am Turnierheim“ 
nach Kreuzung „Otto­Konz­ Straße“ 
um Abfahrtzeit der Gegenfahrt 
abzuwarten. 
Nach Abfahrt weiter zur Haltestel­
le „Stuttgarter Straße“ und nach 
Fahrplan weiter ab „Wilhelm­
straße“.
Wir bitten um Kenntnisnahme und 
um Verständnis für den hier leider 
 erforderlichen eingeschränkten Bus­
verkehr im Sperrzeitraum. W
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Hofcafé und Hölderlinhaus öffnen  
am Allerheiligen
Am Feiertag Allerheiligen, 1. November sind Hölderlinhaus 
und Hofcafé von 13 bis 18 Uhr geöffnet

Bis Ende Oktober haben wir freitags 
von 15 bis 20 Uhr geöffnet, ab 1. No­
vember dann bis 18 Uhr. Samstags 
und sonntags bleibt es bei 13 bis  
18 Uhr – und die Lauffenerinnen und 
Lauffener haben nach wie vor freien 
Eintritt in die Ausstellung zu Friedrich 
Hölderlin im historischen Haus der 
Familie.
Am Feiertag, Allerheiligen, sind 
Hölderlinhaus und das Hofcafé 
von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

Genießen Sie Kaffeespezialitäten und 
leckeren Kuchen aus den Lauffener 
Konditoreien.
Des Weiteren können Sie Weine und 
Sekte der Lauffener Weinerzeuger 
probieren. W

19. Lauffener Hobby­Künstler­Ausstellung 
am 29. und 30. Oktober
13 bis 18 Uhr in der Stadthalle, Eintritt frei
Nach zweijähriger Corona­Pause 
findet die Hobby­Künstler­Aus­
stellung am 29. und 30. Oktober 
in der Stadthalle wieder statt. 
65 TeilnehmerInnen haben be­
reits zugesagt, bei der 19. Hobby­ 
Künstler­Ausstellung ihre kleinen 
und großen handgefertigten Rari­
täten auszustellen.

Neben den zahlreichen Bildern in 
Acryl, Aquarell und Öl zeigen die 
Hobbykünstler auch eine Vielzahl 

an Arbeiten, die in zeitaufwendiger 
Kleinarbeit entstanden sind. Häkel­, 
Strick­ und Patchworkarbeiten findet 
man ebenso wie Spiegelbilder, Ge­
klöppeltes, Schnitzereien, Krippen­
bau, Gedrechseltes, Modeschmuck, 
Floristik, Korbflechen und vieles 
mehr.

Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. 
Kaffee und Kuchen laden zusätzlich 
zum Verweilen in der Bürgerstube 
ein. Der Erlös ist für die Lauffener 
 Kindergärten bestimmt. W

Vorgezogener 
 Redaktionsschluss 
am Montag,  
31. Oktober
Für die Ausgabe des Lauffener 
Boten am 3. November ist der 
Redaktionsschluss aufgrund des 
Feiertags am 1. November be­
reits am Montag, 31. Oktober 
um 11.30 Uhr. 
Bitte beachten Sie dies. Artikel, 
die danach eingestellt oder ge­
mailt oder per Post hergesandt 
werden, können nicht mehr 
für diese Woche berücksichtigt 
 werden. 

Erzählkaffee am  
3. November im 
 Mittel.punkt

Am Donnerstag,  
3. November 2022 
treffen wir uns für 
unseren monatli­
chen gemütlichen 
Plausch um 15 Uhr 

im Mittel.punkt, Bahnhof straße 27.
Sie kennen das Erzählkaffee noch 
nicht? Dann schauen Sie doch einfach 
unverbindlich vorbei. Neue Gäste 
sind immer gerne gesehen.

Werfen Sie diesen Lauffener Bote nicht 
weg ...
sondern sammeln Sie ihn und an­
deres Altpapier. Der CVJM sam­
melt am 29. Oktober Altpapier 
und wird mit Schlepper und An­
hänger durch Lauffen a.N. fahren 
und am Straßenrand abgestelltes 
Altpapier, Zeitungen, Zeitschriften, 

Karto nagen usw. einsammeln. Das 
CVJM sammelt auch im Städtle! 
Der Erlös kommt wie immer der 
Jugendarbeit im CVJM zugute. Der 
CVJM freut sich auf viele fleißige 
Sammler und bedankt sich schon 
im voraus.� W
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Kulturregion HeilbronnerLand:  
Laternenlichter am 29. Oktober
Herbstlichter­Event auf dem Kiesplatz mit Blasmusik der Stadtkapelle 
Musikverein Lauffen a.N.

Open­Air in großer Besetzung
Die Musikerinnen und Musiker der 
Stadtkapelle Lauffen a.N., des Ama­
teurblasmusikorchesters „StartUps“ 
und des Jugendorchesters des Mu­
sikvereins Lauffen a.N. finden sich 
am Samstag, 29. Oktober, bei Son­
nenuntergang auf dem Gelände des 
Parks „Auf dem Kies“ in Lauffen ein 
und spielen in großer Besetzung in 
einem Open­Air­Konzert Blasmusik­
stücke für die Großen und Laternen­
lieder für die Kleinen. Familien mit 
Ihren Kindern aus Lauffen und der 
ganzen Region sind zu dieser letz­
ten Lauffener Veranstaltung im Rah­
men der Veranstaltungsreihe „Kultur­

region HeilbronnerLand: Besondere 
Orte – besondere Momente“ herzlich 
eingeladen. 
Start mit Laternenumzug 
Dieses Jahr dürfen sich alle Kinder 
auch endlich wieder auf einen La­
ternenumzug freuen. Wie bereits im 
letzten Jahr wird die Veranstaltung 
auf dem Kiesplatz Lauffen stattfinden. 
Allerdings gibt es zuvor einen kleinen 
Umzug, musikalisch angeführt vom 
Jugendorchester. Treffpunkt ist um 
18.30 Uhr am Hagdol­Parkplatz. Von 
dort zieht der bunte Zug auf den Kies­
platz, wo es mit Laternenliedern und 
Bläsermusik aller MusikerInnen des 
Vereins weitergeht.

Die Stadtkapelle freut sich auf viele 
Laternenkinder!
Der Eintritt ist frei. Spenden zum 
Umbau des Musikerheims des Ver­
eins sind willkommen. W

Zeitumstellung
Am Sonntagmorgen um 3 Uhr wechseln wir in die „Normalzeit“
Die nächste Zeitumstellung ist am 
kommenden Wochenende, am 
Sonn tag, 30. Oktober, um 3 Uhr. 
Die Uhr wird dann um 1 Stunde 
zurückgestellt, „die Nacht ist also 
eine Stunde länger“. 
Dabei findet der Wechsel von der 
Sommerzeit in die Winterzeit (Nor­
malzeit) statt.
Die Zeitumstellung erfolgt seit 1980. 
Damals wollte man mit der Einfüh­
rung der Sommerzeit nach der Ölkrise 
1973 im Sommer Strom sparen und 
das Tageslicht besser nutzen. 

Wilhelmine Wulff Pixelio.de

Der Wechsel zwischen Sommer­ und 
Winterzeit ruft schon seit Langem 
Gegner auf den Plan. Viele Menschen 
haben von dem Hin und Her genug. 

Deshalb startete die EU­Kommission 
2018 eine EU­weite Online­Befra­
gung zur Zeitumstellung. Das Er­
gebnis: 84 Prozent der Teilnehmer 
forderten die Abschaffung der Zeit­
umstellung. Das Problem ist, dass 
sich die Mitgliedsstaaten der EU nicht 
einig sind. Soll dauerhaft Sommerzeit 
oder Normalzeit gelten – oder alles 
so bleiben, wie es ist? 
Bisher konnte man sich nicht auf ein 
gemeinsames Vorgehen einigen, so 
dass wir auch jetzt wieder die Uhr 
umstellen. W

Haus der Geschichte: Live­Quiz und Neckar­Themenführung
Neckar­Themenführung  
im Haus der Geschichte
Der Naturraum Neckar steht im 
Mittelpunkt einer Führung am 
Sonntag, 30. Oktober 2022, um 
11 Uhr im Haus der Geschichte 
 Baden­Württemberg. 
Bei strömenden Regen, im Sommer 
oder im goldenen Herbst – der Fluss 
ist ein beliebtes Ziel für Jung und 
Alt. 
Der Ausstellungsbereich zum Neckar 
im Haus der Geschichte folgt in einer 
Großprojektion und mit Objekten 
dem Flusslauf von der Mündung bis 
zur Quelle. 
Der thematische Rundgang durch die 
Dauerausstellung beschäftigt sich mit 
prägenden geografischen und sozia­
len Räumen der Landesgeschichte. 
Treffpunkt ist im Foyer des Hauses 

der Geschichte. Die Führung kostet  
5 € (zzgl. Eintritt).

Das ist wahre Liebe: 
Zum dritten Mal veranstalten 
 sieben Stuttgarter Museen das 
große „Museumsquiz On Stage“ 
live am Donnerstag, 10. Novem­
ber 2022, um 19 Uhr im Haus der 
Geschichte Baden­Württemberg. 
Dort ist neu die große Landesaus­
stellung „Liebe. Was uns bewegt“ 
zu sehen, und das schönste aller 
Gefühle ist auch das Quiz­ Thema. 
Zusammengefunden haben sich 
die Staatsgalerie Stuttgart, das 
Kunstmuseum Stuttgart, das Haus 
der Geschichte Baden­Württem­
berg, das Linden­Museum Stutt­
gart, das Landesmuseum Würt­
temberg, das StadtPalais­ Museum 

für Stuttgart und das Natur­
kundemuseum Stuttgart.
Moderatorin Sara Dahme und Plat­
tenunterhalter Andreas Vogel führen 
mit reicher Quiz­ und Museumserfah­
rung, mit Humor und musikalischer 
Untermalung durch das abwechs­
lungsreiche Programm. 
In drei Fragerunden stellen sie kniff­
lige, von den Museen vorbereitete 
Aufgaben aus den Ausstellungen und 
Sammlungen der Häuser – rund um 
die Liebe.
ZuschauerInnen können mit der 
 Online­Plattform „Kahoot!“ sowohl 
einzeln als auch in der Gruppe am 
Quiz teilnehmen. 
Am Schluss werden die SiegerInnen 
mit attraktiven Preisen belohnt. 
Der Eintritt kostet fünf Euro, Anmel­
dung: veranstaltungen@hdgbw.de.
� W
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Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter 

Die fünf Bewegungsbegleiterinnen
v. l. n. r.: Gabi Ebner-Schlag, Dorothee Krähmer, 
Bettina Nagy, Karen Stiritz, Silvia Eißele

Wann:  Jeden Freitag, 15 Uhr, unab­
hängig von der Witterung

Wo:  Treffpunkt: Steintheke an 
der Busbucht, dann geht 
es in den hinteren Teil des 
Kiesplatzes.

Dauer: 30 Minuten 

Was:   Übungen zur Beweglichkeit, 
Kräftigung und Balance.

Wer:  Alle Bewegungsinteressierte 
und solche, die es noch wer­
den wollen.

Das Angebot ist kostenlos und unver­
bindlich – eine Anmeldung ist nicht 

notwendig. Sportkleidung ist nicht 
erforderlich.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Ge­
fahr.
Bewegungstreff im Freien, das ist 
Spaß an der Bewegung, Gesundheit 
und Geselligkeit. W

Neue Bewegungstreff­Leiter*innen gesucht 
Die Leiterinnenrunde verklei­
nert sich umzugsbedingt und 
wir  suchen dich als Neue/Neuen
Hast du Lust auf eine fröh liche Trup­
pe motivierter Damen und Herren? 
Kenntnisse als Sport­Übungsleiter 
sind nicht erforderlich. Das „Einler­
nen“ übernimmt gerne das Team.
Du solltest kommunikativ, be­
weglich und motiviert sein. Unser 

Einsatzplan für die Freitagstermi­
ne bietet dir viel Flexibilität und 
je nach Verfügbarkeit ca. 1 bis  
2 Termine pro Monat.
Weiter Infos bei: 
Gabi Ebner­ Schlag, Tel. 8678
Silvia Eißele, Tel. 12488
Bettina Nagy, Tel. 228834
Karen Stiritz, Tel. 961543
Doro Krähmer, Tel. 228610

Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
Die neuen Piraten erobern die Herzen
Was für eine Freude! Endlich beka­
men wir in der Katharinenpflege wie­
der Besuch von den neuen „Piraten“ 
des Kindergartens Senfkorn. Die Vor­
schulkinder eroberten im Sturm die 
Herzen unserer Gäste und es war ein 
fröhliches Miteinander. 

Für unsere Seniorinnen und Senioren 
ist es immer schön, mit den Kindern 
Lieder von früher zu singen, wie z. B. 
„Die Bäure mit ihrer Katz“. 
Die Kinder überraschten uns mit 
dem Lied „Hinterm Heisle do fließt a 
Bächle“ und so verflog die Zeit viel zu 

schnell. „Auf Wiedersehn, bleib nicht 
so lange fort …!“ mit dieser Verab­
schiedung freuen wir uns schon auf 
die nächsten Besuche der munteren 
Schar.
Andrea Täschner mit dem Team 
der Katharinenpflege

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Öffentliche Bekanntmachung:  
Bebauungsplan „nördlicher Altstadtrand“
Der Gemeinderat der Stadt Lauffen 
a.N. hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 30.03.2022 den Aufstellungs­
beschluss für den Bebauungsplan 
gefasst und in seiner öffentlichen 
Sitzung am 28.09.2022 das Plange­
biet reduziert sowie den Vorentwurf 
mit Textteil und Begründung mit dem 
Abgrenzungsplan in der Fassung vom 
28.09.2022 zur frühzeitigen Beteili­
gung der Öffentlichkeit und der Fach­
behörden freigegeben.
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili­
gung 
Zur frühzeitigen Unterrichtung der 
Öffentlichkeit über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung wird 
der Vorentwurf des Bebauungs­
plans in der Zeit vom 04.11.2022 
bis 18.11.2022 im Rathaus der Stadt 
Lauffen a.N., (Rathausturm, Zugang 

über das Stadtbauamt) zu den üb­
lichen Öffnungszeiten (Mo. bis Do., 8 

bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Fr., 8 bis 
12 Uhr) öffentlich ausgelegt.
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Die Planunterlagen sowie die Be­
kanntmachung werden zudem auf 
der Homepage der Stadt Lauffen 
a.N. (https://www.lauffen.de ­> 
Wohnen und Arbeiten­> Bauen und 
Sanieren­> aktuelle Bebauungsplan­
verfahren) eingestellt. Während des 
oben genannten Zeitraums können 
die Unterlagen von der Öffentlich­
keit (hierzu zählen auch Kinder und 
 Jugendliche) eingesehen werden. 
Während der Auslegung besteht 
 Gelegenheit zur Äußerung und Er­
örterung der Planung.
Während der Auslegungsfrist kön­
nen – schriftlich, elektronisch oder 
mündlich zur Niederschrift – Stel­
lungnahmen bei der Gemeindever­
waltung (Stadtbauamt) abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Stel­
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. Es wird darauf hinge­
wiesen, dass nicht während der Aus­
legungsfrist abgegebene Stellung­
nahmen bei der Beschlussfassung über  
den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können. 
Ziel der Aufstellung des Bebauungs­
plans ist die vorhandene bauliche 
Struktur im Quartier unter Siche­
rung von Ergebnissen und Zielen der 
 Sanierung Lauffen III und IV städte­
baulich geordnet zu entwickeln, ins­
besondere durch die Steuerung von 
selbstständigen gewerb lichen Nut­
zungen und Werbeanlagen.
Maßgeblich ist der Abgrenzungs­
plan Stadtbauamts Lauffen a.N. vom 
28.09.2022.
Lauffen am Neckar, 27.10.2022
gez. Waldenberger
Bürgermeister

Restmüllabfuhr 
Die Restmüllabfuhr verschiebt sich 
aufgrund des Feiertags am 1. Novem­
ber auf Donnerstag, 3. November. 
Wir bitten um Beachtung.

Öffentliche  
WC­An lagen am 
 Neckaruferweg 
und am Haus am 
Kies bleiben  länger 
 geöffnet
Die WC­Anlagen am Neckarufer­
weg beim Minigolfplatz und in der 
Kiesstraße 1 (Haus am Kies) blei­
ben aufgrund der warmen Witte­
rung zunächst weiter geöffnet. 

Die Außerbetriebnahme geben wir 
rechtzeitig im Lauffener Boten be­
kannt. 

Das Landratsamt 
 informiert: 

Am Brückentag, 31. Oktober, blei­
ben Landratsamt und Außenstel­
len geschlossen
Am Montag, 31. Oktober 2022, 
ist die Landkreisverwaltung ge­
schlossen. Die Landkreisver­
waltung umfasst die Ämter in den 
Gebäuden Lerchenstraße (ein­
schließlich der Kfz­Zulassungs­
stelle) und Kaiserstraße in Heil­
bronn, die Straßenmeistereien in 
Abstatt, Bad Rappenau­Bonfeld, 
Brackenheim und Neuenstadt, 
die Entsorgungszentren Eberstadt 
und Schwaigern­Stetten sowie 
die Erddeponie Heuchelberg. Die 
Kfz­Zulassungsstelle der Stadt 
Heilbronn im Landratsamt ist 
ebenfalls geschlossen.
Die Schließung der Landkreisver­
waltung wird gleichzeitig genutzt, 
um dringend notwendige Wartungs­
arbeiten am EDV­System des Land­

ratsamtes durchzuführen. Aus diesem 
Grund endet die Ausgabe von Warte­
marken in der Kfz­Zulassungsstelle 
des Landkreises am Freitag, 28. Ok­
tober 2022, bereits um 11 Uhr.
Mit der vorübergehenden Schließung 
am Brückentag leistet der Landkreis 
einen weiteren Beitrag zur notwen­
digen Energieeinsparung und folgt 
auch einer Empfehlung des Landes 
Baden­Württemberg sowie der Kli­
maschutz­ und Energieagentur Ba­
den­Württemberg.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Ausbildung und Studium bei der 
Arbeitsagentur
Wer einen Job mit gesellschaftlicher 
Verantwortung sucht, der gleichzeitig 
vielfältige und faire Karrierechancen 
bietet, ist genau richtig im Team der 
Bundesagentur für Arbeit.
Jürgen Dieterich, Ausbilder bei der 
Agentur für Arbeit Heilbronn berät 
am Donnerstag, 3. November, von 
13–17 Uhr im Berufsinformationszen­
trum (BiZ) in der Rosenbergstraße 50 
über die Dualen Studiengänge und 
die Berufsausbildung bei der Bun­
desagentur für Arbeit. So gibt es 
beispielsweise Informationen über 
Inhalte der Ausbildung und welche 
Voraussetzungen vorliegen müssen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen unter www.
arbeitsagentur.de/karriere oder unter 
Telefon 07131/969­562.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 18.10.2022 bis 24.10.2022
Auswärtsgeburten:
Nick Mayer; Eltern: Isabel Mayer und 
Marco Mayer, Lauffen am Neckar, 
Schillerstraße 32.
Mila Lorena Carter und Lilly Maria 
Carter; Eltern: Isabel Carter und Kevin 
Marcel Carter, Lauffen am Neckar, 
Meuselwitzer Straße 1/1.

ALTERSJUBILARE
vom 28.10.2022 bis 03.11.2022
28.10.1947 Bayram Yasar Nasa, Neckarstraße 28, 75 Jahre
28.10.1952 Waltraud Maria Frank, Nahe Weinbergstraße 19, 70 Jahre
30.10.1937  Hans­Joachim Hermann Gerhard Hagenberg, Bismarckstraße 43, 

85 Jahre
31.10.1949 Ingeborg Irene Kugele, Sandweg 3/1, 73 Jahre
01.11.1952 Beate Gisela Eberlein, Ginsterweg 1, 70 Jahre


